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In den letzten Wochen haben immer
wieder Bürger/Innen telefonisch, durch
persönliche Vorsprachen, aber auch in
Bürgerversammlungen ihre Besorgnis
betreffend der verschiedensten Bau-
vorhaben in Pressbaum zum Ausdruck
gebracht. In diesen Gesprächen wurde
der Gemeindepolitik folgender klarer
Auftrag erteilt:

1.) der schleichenden Verstädterung
mit aller Kraft entgegen zu wirken
und 
2.) den großvolumigen Wohnbau ein-
zudämmen. 

Die Einwohner/Innen unserer Gemeinde
befürchten einen Verlust der Lebens-

Bericht des Bürgermeisters

Sehr geehrte Pressbaumerinnen 
und Pressbaumer!

qualität, was nicht von der Hand zu
weisen ist. Von Seiten der Politik wird
deshalb mit Hochdruck am neuen Be-
bauungsplan gearbeitet. Dieser steht
kurz vor der Fertigstellung und ist ein
wichtiger Schritt, um die Wünsche un-
serer Bürger und Bürgerinnen umzu-
setzen. Viele Pressbaumer/Innen haben
durch Einsprüch von ihrer Möglichkeit
Gebrauch gemacht, den Bebauungs-
plan inhaltlich abzuändern-bezie-
hungsweise zu verschärfen.  So wurden
etwa auf dem Lastberg die Mindest-
grundstücksgrößen auf 800 m² und in
der Forsthausstraße auf 1000 m² erhöht,
um Grundstücksteilungen zu verhin-
dern. In dieser Zeit der Umstellung auf
den neuen Bebauungsplan-bezie-
hungsweise auf die neuen Mindest-
grundstücksgrößen- gibt es immer wie-
der Vorfälle, welche bei Gemeindebür-
gern für Unverständnis, Unmut und Är-
gernis sorgen. So kam es etwa auf
dem Lastberg zu einer Grundstückstei-
lung nach der alten Bestimmung, weil
die neue Regelung noch keine Rechts-
kraft hatte und nach dem Einreichdatum

zu entscheiden war. Ich kann Ihnen
aber versichern, dass alle politischen
Fraktionen, die für uns arbeitenden
Sachverständigen, Juristen und Ge-
meindebediensteten bemüht sind, das
bestmöglichste Ergebnis für Sie zu er-
zielen.

Zu den wichtigsten derzeit laufenden
Bauprojekten können Sie im Blattinne-
ren nachlesen.

Bei Problemen oder Fragen stehe ich Ih-
nen wie bisher in den Bürgermeister-
sprechstunden, welche  jeweils am
Dienstag von 17.00 – 19.00 Uhr und am
Mittwoch von 08.30 – 10.00 Uhr statt-
finden, zur Verfügung. Selbstverständ-
lich bin ich auch telefonisch (0664/83 69
177) oder per Mail josef.schmidl-ha-
berleitner@pressbaum.gv.at für Ihre
Anliegen erreichbar.

Ihr Bürgermeister
Josef Schmidl-Haberleitner

Bei der Straßensanierung am Bartberg
kam es im Jahr 2008 zu Verzögerungen,
da vom Viertgereihten der Ausschrei-
bung Einwendungen gegen den Bil-
ligstbieter eingebracht wurden.

Von Seite der Marktgemeinde Press-
baum wurden nun die Wintermonate ge-
nutzt, um das Projekt voran zu treiben.
Die ursprüngliche Ausschreibung wurde
aufgehoben und eine neue, geänderte

Straßensanierung am Bartberg: Gesamtkosten 1,6 Millionen Euro
Ausschreibung durchgeführt. Billigst-
bieter bei der öffentlichen Anbotsöffnung
war die Firma WDS.  

Von der Firma WDS wird im März 2009
die Baustelleneinrichtung am Bartberg
durchgeführt. Im April wird mit den As-
phaltierungsarbeiten begonnen. Vom
Land Niederösterreich wurde durch ein
Expertengremium eine offizielle Über-
prüfung der Ausschreibung durchge-

führt. Es wurde bestätigt, dass die An-
gebotsprüfung und der Vergabevor-
schlag an den Billigstbieter den vorge-
schriebenen Bedingungen für die Ver-
gabe von öffentlichen Leistungen ent-
spricht. Da innerhalb der möglichen Fri-
sten keine Einwendungen von Mitbietern
erhoben wurden, erfolgte die Auftrags-
vergabe an die Firma WDS. 
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Bezüglich des Schulbusses für den Kai-
serspitz wurden von der Marktgemeinde
Pressbaum umfangreiche Vorarbeiten
wie etwa die Errichtung eines Umkehr-
platzes, die Errichtung mehrerer Halte-
stellen sowie die Adaptierung des Re-
kawinkler Platzls durchgeführt. 
Von unseren Verhandlungspartnern
VOR und ÖBB wurde ursprünglich ein
von der Gemeinde für den Schüler-
transport zu übernehmender Anteil von
10.000 Euro genannt, dieser wurde im
Budget 2009 vorgesehen. 
Zur Überraschung des Verhand-
lungsteams wurde schließlich von einem
Vertreter der VOR telefonisch mitgeteilt,

Schulbus Kaiserspitz:
dass von Seite der ÖBB-Bus GmbH für
die Schülerfahrten am Kaiserspitz ein
Angebot über 60.000 Euro gelegt wurde. 
Nach mehreren Telefongesprächen zwi-
schen Gemeinde, ÖBB und VOR hat
sich nun die ÖBB-Bus GmbH bereit er-
klärt, ein neues, besseres Angebot zu
legen. Dieses Angebot lautete auf
48.000 Euro.  
Von Seiten der ÖVP wurde nun eine im
Parlament durchgeführte Veranstaltung
betreffend „öffentlicher Verkehr“ ge-
nutzt, um auf die Situation am Kaiser-
spitz hinzuweisen. 
Bei erneuten Verhandlungen konnte
folgendes Ergebnis erzielt werden: für

das heurige Schuljahr sind 10.000 Euro
(exclusive Umsatzsteuer) zu bezahlen.
Für das Schuljahr 2009/2010 sind ins-
gesamt 20.000 Euro (exclusive Um-
satzsteuer) zu bezahlen. 
Dieses Angebot wurde am 23.02.2009
auf Antrag des Bürgermeisters vom
Gemeindevorstand  beschlossen. 
Es wurde vereinbart, dass der Schulbus
am Kaiserspitz am 09.03.2009 seinen
Fahrdienst aufnimmt. 
Die Bewohner des Kaiserspitzes wurden
von der Aufnahme des Fahrdienstes
kurzfristig mittels aufgestellter Informa-
tionsständer in Kenntnis gesetzt. 

Das Denkmal von Joseph II  wurde
von seinem historischen Aufstellungs-
ort vor der Volksschule abgebaut und
wird derzeit einer Generalsanierung un-
terzogen. 
Die Renovierungsarbeiten mit einem
Kostenvolumen von 24.000 Euro wur-
den ausgeschrieben und an die Re-
stauratorin Frau Mag. Krebs vergeben.
Nun soll auch die in den 70er Jahren

Erste Umsetzungsmaßnahmen der
Arbeitsgruppe Hauptplatzgestaltung

Im Jahr 2008 wurde von der Marktge-
meinde Pressbaum darauf geachtet,
dass mit den vorhandenen Geldmitteln
zweckmäßig, wirtschaftlich und sparsam
umgegangen wird. Dies hat zur Folge,
dass für das Jahr 2008 ein Überschuss
von rund 494.000 Euro zu Buche
schlägt.

494.000 Euro
Überschuss

Seit einiger Zeit häufen sich im Ge-
meindeamt die Beschwerden bezüg-
lich der Verschmutzung von Gehsteigen
und Grünflächen mit Hundekot. Der
Umweltausschuss wurde deshalb be-
auftragt, sich mit diesem Problem aus-
einander zu setzen und Lösungsvor-
schläge zu erarbeiten. Dieser kam zu
dem Ergebnis, dass probeweise einige
Sackspender ("Gassispender") ange-
kauft und an neuralgischen Punkten

aufgestellt werden sollen.  Der Ge-
meindevorstand kam zu dem mehr-
heitlichen Beschluss, dass Regional-
marketing Pressbaum zu ersuchen, die-
ses Projekt durchzuführen.

Weiters wird darauf hingewiesen,
dass im Meldeamt der Marktge-
meinde Pressbaum bereits seit 2007
den Hundebesitzern Hundekot-
sackerl gratis angeboten werden.

entstandene Betonumrandung abge-
tragen und der frühere historische Zu-
stand wieder hergestellt werden. Wei-
ters sollen rund um das Denkmal die ori-
ginalen Innenhofsteine des ehemali-
gen Klaghoferhauses verlegt werden.
Mit den Arbeiten wurde nach einer Aus-
schreibung der Billigstbieter (Firma
Braunias 12.411 Euro) vom Gemein-
devorstand beauftragt. 

Probeweiser Ankauf von 
Hundetoiletten

Es handelt sich dabei um ein Paket, wel-
ches die ordnungsgemäße Weiter-
führung der Gemeindearbeit ermöglicht
und die Fertigstellung wichtiger Pro-
jekte gewährleistet. 
Mit diesem Budget schaffen wir die
Basis, um eine mittelfristige Stabili-
sierung der Finanzlage und den lang-
fristigen Abbau der Schulden zu er-
reichen.

Mit dem Gemeindebudget 2009 set-
zen wir nun diesen erfolgreichen
Weg fort. 
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IM WIENERWALD

Bauvorhaben Bartberg:
Vorgeschichte: Von einer Bewohnerin
des Bartbergs wurden ca. 10.000 m²
Baugrund an eine Wohnbaugesellschaft
verkauft. Vom neuen Grundstücksei-
gentümer wurde unmittelbar darauf bei
der Marktgemeinde Pressbaum ein
Bauprojekt mit 13 Häusern eingereicht.
In jedem Haus sollen 3 Wohneinheiten
untergebracht werden.
Bürgerversammlung: Bei einer von
Bewohnern/Innen des Bartberges
durchgeführten Bürgerversammlung
wurden von den Betroffenen unter an-
derem folgende Punkte gegen das ge-
plante Projekt vorgebracht:

> Deutlicher Verlust an Lebensqualität
für die Bartbergbewohner/Innen.
> Verschlechterung der Verkehrssi-
tuation. 
> Einforderung eines Verkehrsgut-
achtens, welches auf die Gesamtsi-
tuation am Bartberg Rücksicht nimmt.
> Die Bebauung entspricht nicht dem
Bebauungsplan, da damit der Cha-
rakter des Bartbergs für die Zukunft
(Ein- und Zweifamilienhauscharakter)
nicht gesichert ist.  

Derzeitiger Stand: Vom Bürgermei-
ster wurde ein unabhängiger Sachver-
ständiger des Gebietsbauamtes Mödling
mit der Vorbegutachtung des einge-
reichten Projekts beauftragt. 
Nach Vorliegen des Ergebnisses wurde
vom hiesigen Bauamt eine schriftliche
Verständigung der Anrainer veranlasst,
welche die verschiedensten Einwen-
dungen gegen das Projekt vorbrachten. 
Weitere Vorgangsweise: Das einge-
reichte Projekt wird einer genauen Nach-
prüfung unterzogen. Dieser Nachprü-
fung unterliegen alle Einwendungen,
also auch jene, durch welche keine
subjektiven öffentlichen Nachbarrechte
verletzt werden. Weiters gibt es eine
Prüfung, ob das Bauvorhaben dem Kri-
terium „harmonische Einfügung in die

Fragen aus der Bevölkerung bezüglich folgender Bauprojekte:

Umgebung“ entspricht. Vom Bürger-
meister wurden ein Ortsbildgutachten,
sowie ein Verkehrsgutachten in Auf-
trag gegeben. 

Bauvorhaben WPK:
Vorgeschichte: Im Besitz der Wiener
Privatklinik befindet sich ein Grund-
stück in der Größe von 30.000 m². Die
derzeitige Widmung „Bauland Sonder-
gebiet“, sieht eine Nutzung für Kran-
kenanstalten, Sanatorium, Altenheim
oder Seniorenbetreuung vor. Vom
Grundstückseigentümer wurde ein Bau-
antrag eingebracht, um die Liegen-
schaft der Widmung entsprechend zu
nutzen. Die derzeitige Bausperrenver-
ordnung fand hier keine Anwendung, da
diese nur für Bereiche gilt, welche die
Widmung Bauland Wohngebiet (BW)
und Bauland Kerngebiet (BK) aufwei-
sen. Derzeitiger Stand: Vom Bürger-
meister wurde ein unabhängiger Sach-
verständiger des Gebietsbauamtes
Mödling mit der Vorbegutachtung des
eingereichten Projekts beauftragt.
Anschließend erfolgte eine Nachprü-
fung durch unseren Raumplaner, wel-
cher derzeit mit der Erstellung des Be-
bauungsplanes beauftragt ist. 
Entscheidung der Baubehörde 1. In-
stanz:
Das Bauvorhaben sieht insgesamt 88
Wohneinheiten mit Wohnungsgrößen
von bis zu 125 m² vor. Im Flächenwid-
mungsplan der Marktgemeinde Press-
baum ist die Fläche, die bebaut werden
soll, als Bauland Sondergebiet ausge-
wiesen. Ein Bebauungsplan oder eine
Bausperre waren zum Zeitpunkt der
Einreichung des Bauvorhabens nicht in
Kraft.  
Es wurde keine Baubewilligung er-
teilt, da das Projekt nach Meinung
des Bürgermeisters (Baubehörde 1.
Instanz) nicht im Einklang mit der
Flächenwidmung, beziehungsweise

der Widmungsart des Grundstückes
steht.

Bauprojekt Krumpöckgasse:
Vorgeschichte: In der Öffentlichkeit
hat das in der  Krumpöckgasse ge-
plante Bauprojekt mit 8 fünfgeschoßigen
Gebäuden besonderes Interesse her-
vorgerufen. Die auf dem Areal befindli-
che Villa Seewald wurde in der Zwi-
schenzeit vom Bundesdenkmalamt un-
ter Denkmalschutz gestellt. Strafrecht-
liche Vorwürfe der Marktgemeinde Pres-
sbaum gegenüber, wurden sofort an die
Staatsanwaltschaft St. Pölten zur recht-
lichen Beurteilung weiter geleitet. Auf
Hinweise aus der Bevölkerung, dass die
Villa in einer „Nacht- und Nebelaktion“
abgerissen werden soll,  wurde  unver-
züglich reagiert und die Arbeiten vom
Bürgermeister sofort eingestellt. Insge-
samt laufen drei Verfahren (Baurecht,
Strafrecht, Denkmalschutz) welche noch
nicht abgeschlossen sind. Von Seite der
Marktgemeinde Pressbaum wird das
Baurechtsverfahren abgehandelt. Hier
wurden, wie bereits in der Presse hin-
reichend berichtet, von Altbürgermeister
Kraus 2 Baubewilligungen erteilt. Von
Bürgermeister Schmidl - Haberleitner
wurden die restlichen 6 Bauansuchen
abgelehnt.
Derzeitiger Stand: Alle 8 Projekte lie-
gen, nachdem sie die Gemeindein-
stanzen durchlaufen haben, zur Vor-
stellung beim Land Niederösterreich.
Bezüglich der zwei von Bürgermeister
Kraus bewilligten Baubescheide wurde
die Marktgemeinde Pressbaum beauf-
tragt, Gutachten einzuholen. Diese Gut-
achten, sowie die Stellungnahmen dazu
sind in der Zwischenzeit am Gemein-
deamt eingelangt. 
Der Gemeindevorstand ist nun zur er-
neuten Entscheidungsfindung auf-
gerufen.
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UND VERMITTLUNG

Gemeindeparteiobmann:
GGR Michael Schandl

"Der Weg wird steiler und die Situation
erfordert es, mit einem realistischen
Blick einzuschätzen, welche Maßnah-
men zu treffen sind", sagte Landes-
hauptmann Dr. Erwin Pröll bei einer
VP-Arbeitsklausur in Traunstein. Die
Ausgangssituation in NÖ sei relativ gut,
das Land habe einen Startvorteil ge-
genüber anderen, so Pröll. Schon im
Jahr 2008 sind drei wichtige Schritte ge-
setzt worden: das Konjunkturgespräch,
darauf aufbauend das 350 Millionen
Euro umfassende Konjunkturpaket und
das Arbeitnehmergespräch.

Paket für Arbeitnehmer
Im Rahmen der Klausur sind nun als
weitere Schritte ein Arbeitnehmerpa-
ket und ein Umwelt-Konjunkturpaket
geschnürt worden. Das Arbeitnehmer-
paket sieht zum einen die Ausweitung
der Bildungsförderung für die über 50-
Jährigen vor. Künftig werden100 Pro-
zent der Weiterbildungskosten für über
50-Jährige übernommen (bis zu 2.640
Euro). Insgesamt sind dafür seitens

des Landes rund eine Million Euro vor-
gesehen. Die Bildungskarenz als An-
gebot für Arbeitnehmer und Arbeitgeber
wird ebenso forciert, das Land NÖ über-
nimmt 50 Prozent der Kurskosten (bis
2.640 Euro), der Betrieb ebenfalls 50
Prozent. Das AMS gewährt ein Bil-
dungskarenzgeld von bis zu 55 Prozent
des Nettolohnes. Das Land NÖ hat
dafür eine Million Euro vorgesehen.
Weiters wird eine Arbeitnehmer-Hot-
line eingerichtet, die seit 15. Jänner
unter der Nummer 02742/9005-9555
zu erreichen ist. 

Umfassendes Öko-Paket "Mit dem
Umwelt-Konjunkturpaket wollen wir ei-
nerseits zur Konjunkturbelebung bei-
tragen, andererseits aber auch Anreize
zum Energiesparen schaffen", meinte
Pröll. So sieht dieses Paket einen Sa-
nierungsbonus im Rahmen der Wohn-

bauförderung vor - es wird einen nicht
rückzahlbaren Direktzuschuss in einer
Größenordnung von bis zu maximal 30
Prozent der Sanierungskosten (bis zu
12.000 Euro) geben. "Wir rechnen mit
rund 4.000 Anträgen und werden dafür
rund 40 Millionen Euro aufwenden. Da-
durch werden rund 140 bis 150 Millio-
nen Euro an Investitionskosten aus-
gelöst", so Pröll. 

Weiters sieht die Maßnahme ein Ener-
giepaket für Gemeinden vor, rund 25
Millionen Euro sind für effiziente Ge-
meindebauten vorgesehen. Auch die
NÖ Ortskernförderung wird erhöht und
auf 30 Prozent angehoben. Für die
Jahre 2009/10 sind 20 Millionen Euro
budgetiert. Rund 2,5 bis 3 Millionen
Euro werden für die Förderung der En-
ergieeffizienz in den Betrieben bereit-
gestellt.

N Ö  K o n j u n k t u r - P a k e t e  z u r
Ankurbelung der  Wirtschaft

Von einem Gemeindebürger, welcher
namentlich nicht genannt werden
möchte,  wurde der Marktgemeinde
Pressbaum ein Geschwindigkeitsmess-
gerät im Wert von 2.762 Euro gespen-
det. 
Dieses wird nun abwechselnd im Press-
baumer Gemeindegebiet aufgestellt
und soll mithelfen, die Verkehrssicher-
heit zu erhöhen. Mittels Geschwindig-
keitsspeicherung ist es zum Beispiel
möglich zu eruieren, wie viele Ge-
schwindigkeitsüberschreitungen es am

Aufstellungsort gibt und zu welchen
Spitzenzeiten diese erfolgen. Der Ge-
meinderat wird vom Spender des Ge-
schwindigkeitsmessgerätes ersucht,
sich vermehrt für die Verkehrssicherheit
im Ort einzusetzen. 

Von der Bezirkshauptmannschaft ver-
ordnete Temporeduzierungen entlang
der Bundesstraße, größere Verkehrs-
zeichen, mehr Kontrollen und eine Viel-
zahl von sonstigen  kleinen Maßnahmen
könnten helfen, dieses Ziel zu erreichen. 

Pressbaumer spendet 

Geschwindigkeitsmessgerät



Bürgermeister Josef Schmidl-Haber-
leitner hatte in seinem Beruf bei der Po-
lizei sicher schon des Öfteren mit
„Kreuzverhören“ zu tun. Jetzt musste er
sich aber selbst einmal einem stellen:
Anlässlich des Besuches von Schüle-
rinnen und Schülern des Gymnasiums
Sacré Coeur, stellte er sich ihren Fra-
gen. 
Auf Einladung von Bürgermeister
Schmidl-Haberleitner besuchten Schü-
lerinnen und Schüler der Abschluss-
klasse des Gymnasiums Sacré Coeur
mit ihrem Professor, Magister Otto Fritz,
das Rathaus der Marktgemeinde Press-
baum. Nebst einer Führung durch das
Gemeindeamt und einer Einführung,
wie diese Verwaltungsstelle, die für

alle Verwaltungsaufgaben der Markt-
gemeinde mitsamt ihren angeschlos-
senen Ortsteilen zuständig ist, funktio-
niert, stellte sich der Bürgermeister den
Fragen der Maturantinnen und Matu-
ranten.
Und hier zeigten sich die jungen Leute
sowohl gut vorbereitet, als auch mit
den Problemen und Entwicklungen un-
serer Gemeinde sehr wohl vertraut.
Die gestellten Fragen zeichneten sich
durchwegs durch Interesse an der Sa-
che, Verständnis für Entwicklungen in
unserer Gemeinde, aber auch durch
eine hohe Gesprächskultur aus. Und die
Schülerinnen und Schüler scheuten
sich auch nicht, Antworten zu hinter-
fragen, wenn ihnen die Aussagen noch
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Im Monat März ist wieder die große Ak-
tion für unsere Nahversorger, eine Ini-
tiative von Landeshauptmann Dr. Erwin
Pröll angelaufen. 
Es sollen die Gemeindebürger auf ihre
Nahversorger im Gemeindegebiet mit ei-
nem Gewinnspiel aufmerksam gemacht
werden. Bei diesem Spiel geht ein
"nah&sicher"-Reporter durch den Ort,
wenn er einen Käufer mit einem
"nah&sicher"-Sackerl entdeckt, die-
sen fotografiert und das Bild in der
NÖN veröffentlicht wird, gibt es einen
Gutschein vom Nahversorger. 
Untenstehend die erste glückliche
Gewinnerin mit Gutschein.

Der "nah&sicher" Reporter

geht wieder um!

Hr. GGR. Josef Riegler überreicht mit Frau
Gemeinderätin Maria Auer den Gutschein mit
Euro 30,- an Frau Roberta Gansinger.

Frau Roberta Gansinger kauft im Geschäft
von Fr. Maria Auer,  Maria's Fashion, in der
Pfalzau, mit dem "nah&sicher"-Sackerl ein.

Bürgermeister im „Kreuzverhör"
Gerne stellte sich Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner den jun-
gen Leuten zur Beantwortung ihrer Fragen zur Verfügung.

Seit über 40 Jahren im Dienste unserer Kunden

ELEKTRIKER - INSTALLATEUR

1130 Wien, Hietzingerhauptstraße 96
Tel.: 01 / 8771364, Fax: 01 / 877903
rothensteiner.kurt@chello.at

JETZT AUCH IN:
3013 Tullnerbach, Hauptstraße 50
Tel.:02233/56313, Fax: 02233/56313-13
rothensteiner.kurt@speed.at

www.installateur-rothensteiner.com

Rothensteiner
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9 -  19 UHR

Am Dienstag, dem 27.01.2009, statteten die
Volksschulklassen 3a und 3b dem Pressbaumer
Gemeindeamt einen Besuch ab.

Auf einem Rundgang durch die verschiedenen
Abteilungen des Gemeindeamtes wurden die
Kinder über die Aufgaben der Gemeinde für die
Allgemeinheit informiert.

Die Kinder stellten sehr viele Fragen und zeigten 
besonderes Interesse für das Grundbuch und die
Möglichkeit, mittels Computer auf dieses zugrei-
fen zu können.

Volksschulklassen besuchen das Gemeindeamt
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Jutta Polzer folgt Markus Stojaspal, der
sein Mandat mit Mitte Jänner zurück-
gelegt hat. 
Als  aktives Mitglied des Wirtschafts-
bundes, Obfrau des ÖVP Frauenbun-
des, Präsidentin der „Duckhüttler-Gilde“,
und Vorsitzende des Hilfswerk Wiental,

war sie schon bisher eine treibende
Kraft in vielen Belangen zum Wohle für
Pressbaum. 
In der Gemeinderatssitzung vom 21.
Jänner 2008 wurde Frau Jutta Polzer als
neue Gemeinderätin durch Bürgermei-
ster Josef Schmidl-Haberleitner ange-
lobt. Jutta Polzer, die das Mandat des
Mitte Jänner zurückgetretenen Markus
Stojaspal übernimmt, ist schon lange
Zeit sehr aktiv im Ortsgeschehen in-
volviert und bekleidete bereits wichtige
Funktionen im Interesse der Marktge-
meinde Pressbaum. So war sie von
2004 bis 2007 Obfrau des Regional-
marke t i ng -Vere ins „P ressbaum
2000plus“ und sie zählt zu den Grün-
dungsmitgliedern der Pressbaumer Fa-
schingsgilde, der „Duckhüttler-Gilde“,be-

Pressbaum: Jutta Polzer neue Gemeinderätin
Sie wurde am 21. Jänner 2009 in Pressbaum als neue Gemeinderätin angelobt

nannt nach den „Duckhütten“, den ty-
pischen, urtümlichen Bauernhäusern
im Wienerwald. 
Jutta Polzer ist verheiratet und Inhabe-
rin des „Piccolo Stüberls“ im Ortszen-
trum. Sie wird im Pressbaumer Ge-
meinderat neben ihrem Gemeinderats-
mandat auch im Jugendausschuss und
im Sportausschuss tätig sein. 
“Mit ihrer Angelobung bekommt der
Pressbaumer Gemeinderat ein weiteres
rühriges Mitglied, dem schon immer
die Belange der Pressbaumerinnen und
Pressbaumer am Herzen gelegen ist“
begrüßte Bürgermeister Schmidl-Ha-
berleitner das neue Gemeinderatsmit-
glied.

Erik Kieseberg

Ausgsteckt is’ 2009
Buschenschank
Bogner

Wochentags ab 14 Uhr
Samstag, Sonntag

und Feiertag ab 11:30 Uhr geöffnet

Auf Ihren geschätzten Besuch freut sich
Familie Bogner

3031 Pressbaum, Hauptstraße 125 b
Telefon 02233 / 5 26 72
Handy 0676 / 690 77 56

12. Februar - 26. Februar
19. März - 02. April
30. April - 14. Mai
17. Juni - 02. Juli 
06. August - 20. August
24. September - 08. Oktober 

PRESSBAUM

SCHÖNES GRUNDSTÜCK IM ZENTRUM

WERTBESTÄNDIGE GELDANLAGE

CA. 1.030 m² GRUNDFLÄCHE

LEICHTE HANGLAGE, AUFSCHLIEßUNG BEZAHLT

FLÄCHENWIDMUNG "BAULAND-KERNGEBIET”

. € 150.000,--
Seriosität mit Handschlagqualität!
MO - FR: 9.00 - 11.00 und 16.00 bis 19.00
0664/13 62 400 www.haus-haus.at

I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N
DIE EDELBAUER

02233 / 5744802233 / 57448
JETZT NEU

IN PRESSBAUM
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Weihnachtsfeier unseres ÖVP Seniorenbundes Pressbaum-Tullnerbach im Hotel Wiental

Neujahrsempfang der VP Pressbaum im Wohnpark Pressbaum Hauptstraße 119 (Aurabau)  unter
dem Motto: “gegenseitiges Kennenlernen” mit einen Besuch der heiligen drei Könige, mit Pfarrer
Pater Augustin und Dr. Elisabeth Schmidl

Bei einem Adventkonzert des Sozialzentrums SENE CURA spielte die Gardemusik des Millitär-
kommando Wien. Pfarrer Pater Augustin, die beiden Gemeindevertreter Bgm. Josef Schmidl-Ha-
berleiter und Gemeinderätin Irene Wallner-Hofhansl gratulierten Altbürgermeister Dieter König zu
seinem 60. Geburtstag. 

I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N
DIE EDELBAUER

02233 / 5744802233 / 57448
KOMPLETT-

S E R V I C E
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I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N
DIE EDELBAUER

02233 / 5744802233 / 57448
KOMPLETT-

S E R V I C E

Anfang Februar stellten ÖVP-Bezirks-
parteiobmann LAbg. Mag. Lukas Mandl
und NÖAAB-Bezirksobmann BR a.D. Al-
fred Schöls, Vorsitzender der niederö-
sterreichischen Fraktion Christlicher
Gewerkschafter (FCG), die regionalen
Kandidaten der NÖAAB/FCG-Fraktion
für die Arbeiterkammerwahl vor. In Nie-

"Arbeiterkammer soll sich um 
alle Arbeitnehmer kümmern!"

Bild v.l.n.r.: Arbeiterkammerwahl-Kandida-

tin und -Kandidaten Peter Koch, Christine

Heuböck, Gerhard Fuchs und der regio-

nale Spitzenkandidat Bruno Mölzer mit

ÖVP-Bezirksparteiobmann LAbg. Mag.

Lukas Mandl und NÖAAB-Bezirksobmann

BR a.D. Alfred Schöls (FCG NÖ-Chef)

"Die Menschen wollen von der Arbeiterkammer nicht Parteibuchwirt-
schaft, sondern Interessenvertretung", erklärte NÖAAB-Bezirksobmann Al-
fred Schöls bei der Präsentation der NÖAAB/FCG-Bezirkskandidaten für
die AK-Wahl. "Unsere Arbeitshaltung ist der Einsatz auch für die kleinen
Anliegen", ergänzte ÖVP-Bezirksobmann Mag. Lukas Mandl.

derösterreich findet die AK-Wahl von 5.
- 18. Mai 2009 statt.
Nummer 1 in der Region Purkersdorf ist
Bruno Mölzer. Als GÖD-Betriebsrat
setzt er sich für seine Kolleginnen und
Kollegen ein. "Bruno Mölzer kümmert
sich persönlich um die Menschen, die
er vertritt. Das ist die Arbeitshaltung bei

uns! Es geht nicht um Parteibücher, son-
dern um eine gute Vertretung für alle",
betonte Mandl bei der Kür der Kandi-
datinnen und Kandidaten.
Alfred Schöls ergänzte: "Viele Men-
schen haben das Gefühl, die Arbeiter-
kammer sei eine rein rote Institution.
Jene, die das abschreckt, weil sie nicht
Parteibuchwirtschaft sondern Interes-
senvertretung wollen, gehen vielfach
nicht wählen. Denn sie haben das Ge-
fühl, dass sie nichts ändern könnten. Sie
alle laden wir ein, hinzugehen und für
eine bessere AK zu votieren!"
"Besonders in wirtschaftlich schwierigen
Zeiten brauchen die Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer eine Vertretung,
die ihre kleinen Anliegen und ihre
großen Interessen kennt, die ein ver-
lässlicher Partner in allen Lebenslagen
ist. Dafür stehen wir als NÖAAB/FCG-
Fraktion mit unserem Team", erklärte
der 48jährige Bruno Mölzer bei der
Kandidatenpräsentation.

J u t t a  P o l z e r
Haupts t rass e  54
3021 Pr e s sbaum
Tel. 02233/55930
Mobil 0664/2121227
Ema i l  s e r v i c e@p i c c o l o . a t
w w w . p i c c o l o . a t

u
Auf Vorbestell

ng
Br tc nö he

täg ich f iscl r h

Montag bis Donnerstag von 7.00 - 12.00 und von 17.00 bis 21.00
Sonntag von 7.00 - 12.00, Freitag, Samstag und an Feiertagen geschlossen

iccolo

tube
rötchen

P
SB
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Vereinsgründung der 
Kulturtage Pressbaum!

Die vor zwei Jahren ins Leben
gerufenen Kulturtage Press-
baum werden in Zukunft als par-
teiunabhängiger Verein geführt.
Die konstituierende Sitzung fand
am 18.02.2009 statt. 
Unter dem gewählten Obmann
Hermann Rausch und Ob-
mann Stellv. Kurt Heuböck
engagieren sich: Maria Auer,
Renate Bauer, Judith Niklas,
Ingrid Stuchlik, Irene Wallner-
Hofhansl, Gabi Zach, Manfred
Barta, Peter Gebirsch und
Martin Wallner für die Bele-
bung und Förderung der Press-
baumer Kulturszene.
Die Präsentation der vielen bis
jetzt meist im Verborgenen agie-
renden Pressbaumer Künstler
und Talente steht als wichtigste
Aufgabe im Blickpunkt  der Ver-
einstätigkeit.
Die Auftaktveranstaltung der
Kulturtage Pressbaum findet am
18. April 2009, Beginn 17 Uhr,

im Gasthaus Lindenhof mit der
Gruppe "Die Musikanten" (vor-
mals "Streanznmusi") statt.
Die abwechslungsreichen Mu-
sikstücke werden Jung und Alt
begeistern! 
Am 8. Mai 2009 bringen die
"Swinging Akkordeons"  und
das "Vokalensemble Press-
baum" im Autohaus Mann das
Publikum in Frühlingsstimmung. 
Auch ein netter Heurigenabend
beim Franz  Bogner mit den be-
kannten "16er Buam" steht
am 04.Juli 2009 am Pro-
gramm.
Auf Ihren Besuch der breitge-
fächerten Darbietungen im er-
sten Halbjahr freut sich der Ver-
ein Kulturtage Pressbaum. 

Nähere Informationen zur Mit-
arbeit oder Mitgliedschaft er-
teilt Ihnen gerne der Vorstand.
Kontakt unter:
hermann.rausch@ aon.at

Die beliebten Pressbaumer Kulturtage formierten sich zum Verein Am Mittwoch dem 18. Februar fand im Altenheim Sene
Cura in Pressbaum das traditionelle Faschingsfest
statt. „Dienstmann Ernstl“ spielte auf und es wurde viel
getanzt und alle unterhielten sich prächtig. Bgm. Jo-
sef Schmiedl-Haberleitner überbrachte den Senioren
die besten Grüße der Marktgemeinde Pressbaum.

Faschingsfest im
Sene Cura

Begrüßung der Festgäste durch Bgm. Schmidl-Haberleitner

Auch Bürgermeister Schmidl-Haberleitner wagte ein Tänzchen.

I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N
DIE EDELBAUER

02233 / 5744802233 / 57448
ZUVERLÄS

SIGE

OBJEKTSC
HÄTZUNG
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Am 10. Jänner 2009 ist Ing. Benno Sze-
rencsics nach langer, schwerer Krank-
heit von uns gegangen.
Unser Verstorbener hat sich im Laufe
seines Lebens sehr viele Verdienste
erworben und so wurde er für  viele
Pressbaumerinnen und Pressbau-
mer ein Vorbild in seinem Auftreten,
Handeln und Tun.

Benno Szerencsics wurde am 18. April
1930 in Wien geboren und ist bei Ad-
optiveltern in Pottendorf-Landeck (Nähe
Wiener Neustadt) aufgewachsen und
absolvierte nach seinen Pflichtschul-
jahren die HTL in Mödling.
Sein erster Posten bei einer Baufirma
führte ihn 1952 nach Attersee in Ober-
österreich, wo er seine spätere Gattin
Maria kennen und lieben lernte.
1953 wurde geheiratet und in den Jah-
ren 1954 bis 1959 kamen die Söhne
Alexander, Benno, Martin und And-
reas zur Welt.
Ab 1961 arbeitete Benno Szerencsics
bei der Baugenossenschaft "Frieden"
in Wien und pendelte immer zwischen
seinem Arbeitsplatz und seiner Fami-
lie in Oberösterreich.

Schließlich zog im Jahr 1963 die ganze
Familie nach Wien.
In den Jahren 1965 und 1967 kamen die
beiden Töchter Irene und Elisabeth zur
Welt.
Im Rahmen seiner beruflichen Tätig-
keit kam Ing. Benno Szerencsics nach
Pressbaum, wo er als Bauleiter für das
Entstehen einer größeren Anzahl von
Genossenschaftshäusern verantwort-
lich war.
Hier lernte er unseren ehemaligen Bür-
germeister Josef Nemecek kennen.
Dieser erkannte das große fachliche und
politische Potenzial, welches in Benno
steckte und bat ihn nach Pressbaum zu
kommen.
Benno stimmte nicht gleich zu, son-
dern nahm zunächst seine Gattin mit
nach Pressbaum und zeigte ihr den
Ort. Maria, welcher in Wien die Berge
aus Oberösterreich fehlten, war sofort
begeistert und so sparte man und nahm
viele Entbehrungen in Kauf, um sich ein
Haus leisten zu können.
Im Jahr 1968 erfolgte der Einzug ins
neue Haus in Pressbaum. Beruflich
wechselte Benno zur Baugenossen-
schaft BUWOG, wo er bis zu seiner Pen-
sionierung mit 66 Jahren beschäftigt
war.
Von 1970 bis zum Jahr 2000 war Benno
Szerencsics ununterbrochen für die
Österreichische Volkspartei im Ge-
meinderat tätig. Das waren insgesamt
6 Legislaturperioden, also eine politische
Zeitspanne, die nur sehr wenige Kom-

munalpolitiker vorweisen können.
In dieser Zeit war er unter anderem Aus-
schussvorsitzender im Sozialausschuss,
im Ausschuss für Raumordnung und
Bauwesen, im Straßen- und Verkehrs-
ausschuss, Vertreter der Marktge-
meinde Pressbaum im Haupt- und
Volksschulausschuss und Pfarrsaal-
ausschuss und Vertreter bei unzähligen
Bauverhandlungen.

Durch seine vielen Verdienste für die Öf-
fentlichkeit wurden ihm mehrere Aus-
zeichnungen zuteil. So war er etwa ei-
ner der wenigen Träger des Ehrenrin-
ges der Marktgemeinde Pressbaum
und Träger des Verdienstzeichens
des Bundeslandes Niederösterreich.
Nach Beendigung seiner politischen
und beruflichen Karriere wurde Benno
schließlich im Alter von 70 Jahren zum
Obmann des SV Raika Pressbaum
gewählt. Auch diese ehrenamtliche
Tätigkeit übte Benno mit großer Sorg-
falt und Liebe bis zuletzt aus. Durch
seine guten Kontakte und seine Hart-
näckigkeit gelang es ihm immer wieder,
Unterstützung für den Fußballverein zu
bekommen. 

Ing. Benno Szerencsics hat jahr-
zehntelang mit Engagement für die
Pressbaumerinnen und Pressbau-
mer in verschiedenster Weise gear-
beitet, dafür gebührt ihm unser auf-
richtiger Dank! 

Die Redaktion “der Pressbaum”

Damen und Herren Coifeur

Herbert Adam
Pressbaum                           Öffnungszeiten
Pfalzauerstr. 54,    Di.-Fr. 8:30 - 18:00 Uhr
Tel.: 02233/54224         Sa.8:30 - 12:30 Uhr

Ausflufsfahrten-Botendienste-Flughafentransporte 

Krankentransporte

Pressbaumer Taxi & Mietwagen Service

Rudolf Venus
Tel.02233/54 444

3021 Pressbaum

Ing. Benno 
Szerencsics 
- ein Leben für 
Pressbaum!

Teestand am Energiespartag der Raiffeisenbank Wienerwald
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Goldene Hochzeit Susanne und Leopold Riedl. 80. Geburtstag Ing. Otto Grabmaier

>>Besondere Geburtstage -  und Hochzei ten <<
Bgm. Josef Schmidl Haberleitner und GR Irene Wallner-Hofhansl gratulierten persönlich

Diamantene Hochzeit Maria und Johann Habinger  Goldene Hochzeit Dr. Kurt und Maria Schaefer 

Anna und Franz Strobl feierten Diamantene Hochzeit 80. Geburtstag Robert Schöpf
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Ein irreführender Zeitungsartikel vom
19.02.2009 veranlasst mich, Sie über
den derzeitigen Stand des Verfahrens
Krumpöckgasse 3 zu informieren. Die-
sen offenen Brief übermittle ich den Re-
daktionen aller im Gemeinderat vertre-
tenen Parteien mit dem Ersuchen, ihn
ungekürzt und unverändert zu veröf-
fentlichen.

Im September 2007 wurde eine Bür-
gerinitiative gegen den Abriss der Villa
Seewald und die Verbauung des 6.000
m2 großen Parks mit 8 Wohntürmen für
insgesamt 72 Wohneinheiten gegrün-
det. Die rund 1.580 abgegebenen Un-
terschriften wurden im Dezember 2007
dem Bürgermeister überreicht.

Im Oktober 2007 wurde die Villa See-
wald wegen ihrer architektonischen Be-
deutung unter Denkmalschutz gestellt.
Der Eigentümer der Villa Seewald ließ
im Oktober 2007 das Dach der Villa öff-
nen. Erst Ende Dezember 2008 wurde
uns bekannt, dass die Bezirkshaupt-
mannschaft Wien-Umgebung bereits
mit Bescheid vom Oktober 2007 (!)
verfügt hatte, dass binnen 3 Tagen das
Dach mit einer Plane windsicher abzu-
decken und binnen 10 Tagen die Wie-
derherstellung der Sparrenkonstruktion
und die Dacheindeckung vorzunehmen
sei. Die Plane, die eine Haltbarkeit von
maximal 3 Monaten hat, wurde unter
medialer Aufmerksamkeit (ORF-RE-
PORT 06.11.2007, Bürgeranwalt
20.09.2008 und 17.01.2009) mehrfach
angebracht. Der Öffentlichkeit wurde die
Anordnung der anderen, weitaus wirk-
sameren Sicherungsmaßnahmen ver-
schwiegen. 

Im Bauverfahren wurde vom damaligen
Bürgermeister im Juni 2007 die Errich-
tung von zwei Wohntürmen bewilligt.
Über Berufung der Nachbarn hob der
Gemeindevorstand im Februar 2008
die Baubewilligungen auf. Die Bau-
werberin "Dein Fertighaus Planungs-

und Errichtungs GmbH" erhob dagegen
Vorstellung beim Amt der niederöster-
reichischen Landesregierung. 

Mit Bescheid des Amtes der niederös-
terreichischen Landesregierung vom
September 2008 wurde der Bescheid
des Gemeindevorstandes aufgehoben
und an den Gemeindevorstand zu-
rückverwiesen, damit unter anderem ein
taugliches Ortsbildgutachten eingeholt
werde.
In einem Ortsbildgutachten ist zu klären,
ob sich ein Bauvorhaben harmonisch
ins Ortsbild einfügt. 

Zur Erklärung: Der Bürgermeister ist
Baubehörde 1. Instanz - Rechtsmittel
gegen Entscheidungen des Bürger-
meisters hat der Gemeindevorstand zu
entscheiden - Rechtsmittel gegen Ent-
scheidungen des Gemeindevorstan-
des hat das Amt der niederösterrei-
chischen Landesregierung zu ent-
scheiden. 

Das Verfahren befindet sich nun zur
neuerlichen Entscheidung durch den
Gemeindevorstand bei der Marktge-
meinde Pressbaum. Dass das Land
Niederösterreich im Februar 2009
der Bauwerberin "Recht gegeben
hat" ist völlig falsch!

Es wurden Gutachten des Gebiets-
bauamtes eingeholt, wovon ein Gut-
achten feststellt, dass sich die Wohn-
türme harmonisch in die Villenland-
schaft einfügen! Gutachten eines Ge-
richtssachverständigen widerlegen
diese Gutachten. Das Ortsbildgutach-
ten des Gebietsbauamtes stellt das
Bauprojekt übrigens auf der Liegen-
schaft Krumpöckgasse 7 (!) und nicht
auf der Liegenschaft Krumpöckgasse 3
dar. Ein für einen Gutachter mehr als
peinlicher Fehler. Der Gemeindevor-
stand wird aufgrund aller Unterlagen
und nicht nur aufgrund der beiden Gut-

achten des Gebietsbauamtes ent-
scheiden müssen. 

Der derzeit aufliegende Entwurf des
Bebauungsplanes weist den Bereich
"Sacré Coeur" als baukünstlerisch
bzw. historisch erhaltenswerten Bau-
bestand der Zeit um 1900 aus, der "ein-
gebettet in eine parkähnlichen Umge-
bung…. ein einzigartiges Ensemble"
darstellt. Daher ist für diesen Bereich
auch eine Schutzzone, wie sie von der
Bürgerinitiative seit 2007 gefordert wird,
vorgesehen.

Der Gemeindevorstand wird nun darü-
ber zu entscheiden haben, ob ihm an
der Erhaltung oder der Zerstörung un-
serer Kulturlandschaft gelegen ist. Ich
gebe zu bedenken, dass gerade die Vil-
lenbebauung um 1900 dem damals un-
scheinbaren Ort im Wienerwald seine
charakteristische Prägung verliehen hat
und in dieser Zeit die Wurzeln für die Be-
deutung unseres Ortes liegen. 

Es muss ein Anliegen der Gemeinde-
vertreter sein, ihre Gemeinde und deren
Werte zu bewahren. Andere Orte in
Niederösterreich wären dankbar und
stolz, hätten sie eine Ortsbildstruktur und
Parklandschaft aufzuweisen wie Press-
baum mit den Villen unter dem Sacré
Coeur. 

Es bleibt zu hoffen, dass sich unsere
Gemeindepolitiker ihrer Ämter würdig er-
weisen und gesetzeskonform zum
Wohle des Ortes und gegen dessen
Ausbeutung entscheiden. 

Ich hoffe, mit diesem Schreiben mün-
dige Bürger und Bürgerinnen zu errei-
chen, die unsere Anliegen, diesen Ort
nicht weiter zu zerstören, teilen. 

Mit vorzüglicher Hochachtung

Dr. Renate Weihs-Raabl

Sehr geehrte Damen und Herren!

Offener Brief  Pressbaum, im Februar 2009
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Am 28. und 29. März finden im Nor-
bertinum die beiden Schlussrunden
statt. 
Neben unserer Spielgemeinschaft Eich-
graben/Pressbaum spielen noch fol-
gende Vereine um die letzten Meister-
schaftspunkte: Baden, Lackenbach,
Neubau, Nickelsdorf, Pamhagen,
Pöchlarn, Stockerau, Währing, Austria
Wien, Wiener Neustadt und Zwettl.
Zuschauer sind herzlich willkommen.
Eintritt frei.
Information
Alle Freunde des Schachspiels in Press-
baum, Tullnerbach, Wolfsgraben und

Schachclub Pressbaum

2. Bundesliga Ost

Purkersdorf sind herzlich zu unseren
Clubabenden, jeden Dienstag ab 19.30
Uhr im Hotel-Restaurant Stockinger,
Tullnerbach, Hauptstraße 46, eingela-
den. Wir haben dort im 1. Stock einen
eigenen rauchfreien Raum zur Verfü-
gung. 
Aktuelles zu den Spielklassen sowie Ein-
zelturnierergebnisse sind auch in un-
serem Schaukasten (Weidlingbach-
straße, gegenüber Reifen Rapf, Tulln-
erbach) nachzulesen. 
Besuchen Sie uns im Internet unter:
http://members.inode.at/587850 
Für weitere Informationen stehen Ih-
nen gerne zur Verfügung:
Der Obmann:
Ing. Fritz Rothensteiner, e-mail: frie-
drich.rothensteiner@gmail.com, 
Tel.: 0699 / 10252410.
Der Obmann-StVtr.: Ing. Karl Huber, 
e-mail: huber.karl-ing@aon.at, 
Tel.: 0664 / 2204662.

Die nächsten Tauschtage finden am 
2. April (mit Generalversammlung), 
7. Mai und 4. Juni jeweils ab 19.00 Uhr
im Gasthof Forthofer, Laterndlwirt, Neu
Purkersdorf, Tullnerbachstraße 51 statt. 

Für weitere Informationen stehen Ih-
nen gerne zur Verfügung:

Obmann: Franz Schellner, 
e-mail: franz.schellner@reflex.at, 
Tel.: 0664/5310381.

Kassier: Ing. Karl Huber, 
e-mail: huber.karl-ing@aon.at, 
Tel.: 0664/2204662, 02233/53213.
Sie finden uns auch im Internet unter:
www.bsv-wienerwald.at.hm

Unter großer Beteiligung fand im Pfarr-
saal Pressbaum der traditionelle Kin-
derball für alle Kinder und Junggeblie-
benen statt. Schmissige Musik und viele
tolle Spiele sorgten dafür, dass die
Stimmung am Höhepunkt blieb und
sich wirklich niemand langweilte. 

Wie alljährlich war auch heuer der Press-
baumer Kinderball im Pfarrsaal ein Groß-
ereignis für alle Kinder und ihre Eltern.
Endlich konnte man sich nach Her-
zenslust maskieren und einen Nach-
mittag als Hauptdarsteller in seiner je-
weiligen Traumwelt verbringen. Und
sich natürlich entsprechend bewundern
lassen.

Dass sich dann aber auch Prinzessin-
nen und Märchenprinzen ganz unstan-
desgemäß beim Sackhüpfen austobten,
oder mit „Topfklopfen“ belustigten, oder
sich gar zusammen mit Batman, Frosch
oder Hexe ins Tanzgewühl stürzten,
tat der Freude keinen Abbruch. S´ ist ja
Fasching.

>  ÖVP- Kinderbal l  in  Pressbaum  <>  ÖVP- Kinderbal l  in  Pressbaum  <

Auf der Tanzfläche herrschte durchwegs richtiges Gedränge.

Ein stolzer Gewinner des 1.Preises

BSV Wienerwald

Na und wir waren auch dabei
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Arbeiterkammerwahl: Kandidaten für NÖAAB/FCG aus Pressbaum

Anlässlich der AK-Wahl kandidieren 3
Betriebsräte aus Betrieben in Press-
baum. Es sind das, Herr Fuchs Gerhard,
Betriebsrat der Autobahnmeisterei der
Asfinag, Frau Heuböck Christine, Be-
triebsrätin für das Hilfswerk Wiental
und Herr Koch Peter, Betriebsrat der
Raiffeisenbank Wienerwald. Sie setzten
sich persönlich für die Anliegen ihrer Kol-
leginnen und Kollegen, die sie vertreten
ein. Ein besonderes Anliegen in dieser
eher schwierigen Zeit, ist ihr Einsatz für
die Erhaltung von Arbeitsplätzen. 

Sie kandidieren auf der Liste 2 der "NÖ-
AAB/FCG-Fraktion" und hoffen auf eine
rege Wahlbeteiligung für den Bereich
Pressbaum. 

Für Wähler in größeren Betrieben wer-
den eigene Betriebswahlkommissionen
eingerichtet. Wahlberechtigte, die auf
Urlaub, Dienstreise, oder in kleineren
Betrieben beschäftigt sind, können von
ihrem Wahlrecht mittels Briefwahl Ge-
brauch machen, um eine buntere Zu-
sammensetzung der zukünftigen AK-

Gremien zu gewährleisten. Die AK-
Wahl für die Bundesländer Niederös-
terreich und Wien findet zur gleichen
Zeit, nämlich vom 5. Mai bis 18. Mai
2009 statt. Im Gemeindegebiet Press-
baum sind nicht nur  Wähler für die NÖ-
AK, sondern auch für die Wiener AK Zu-
ständige, wohnhaft, somit gelten die
Informationen auch für beide Bundes-
länder, das Wahlrecht kann nur in dem
Bundesland ausgeübt werden in dem
der beschäftigende Betrieb liegt.
Mitte März erhalten die AK-Mitglieder
per Post die erste Verständigung, die
zum Stichtag, 20. Jänner 2009 kam-
merumlagepflichtig und kammerzuge-
hörig waren, aus der die Informationen
für Ihr persönliches Wahlrecht hervor-
gehen.
Die Briefwahlanträge können ab 30.
März bis 2. Mai 2009 gestellt werden.
Gewählt werden 110 KammerrätInnen
der AKNÖ-Vollversammlung. 
Wir hoffen, auf  einen frischen Wind
durch unser Engagement in der AK
und entsprechende Zugewinne für
die Liste 2 NÖAAB/FCG und danken
unseren Wählern bereits im Voraus.

Manfred Barta

www.schabschneider.at

• Ihr Lieferant für Ihre Feste und 
Partys 

• Öffnungszeiten Abholung:  
• Mo-Fr 8°°-17°°, Sa 9°° -12°° 

• Verleih von Tischen und Bänken  
• Zapfanlagen für Bier  
• Kühltruhen, Kühlschränke  
• Gläser 

Getränkehandel Michael Schandl GmbH
Sattelberggasse 1a
A-3013 Pressbaum

Tel. 02233 561 79, Fax: 02233 561 79 12
office@getraenke-schandl.at

www.getraenke-schandl.at

v.l.n.r.Hr. Koch Peter, Fr. Heuböck Christine, Hr. Fuchs Gerhard, NÖAAB-Bezirksobmann
BR.A.D. Alfred Schöls mit ÖVP-Bezirksobmann LAbg. Mag. Lukas Mandl
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Wie wir uns alle vorstellen können, ist
die Basis für die Entwicklung jeder
Pflanze der Boden. Wie wichtig daher
die Erhaltung der Bodenqualität ist,
kann man auch daran ersehen, dass der
größte Teil der Erdoberfläche, nämlich
ca. 71% von Wasser bedeckt ist. Vom
Rest (nach Abzug von Wüsten, Ge-
genden mit sehr dünnen Humus-
schichten (Regenwald)) etc. ernährt
sich die Menschheit. Die Humusschicht
in unseren Breiten liegt ca. bei 30cm.
Organische Dünger, im Gegensatz zu
chemischen Düngesalzen, werden erst
durch Mikroorganismen für die Pflanze
verfügbar gemacht. So wird das Bo-
denleben und in weiterer Folge die Hu-
musbildung gefördert, was zu einer
deutlichen Verbesserung der Boden-
qualität führt. 
Den Mikroorganismen und Kleinstle-
bewesen wird so der Nährboden erhal-

Warum biologisch düngen
ten.Chemische Dünger sind zwar sofort
pflanzenverfügbar, und fördern schnel-
les Wachstum, haben aber den Nach-
teil, dass die nicht verbrauchten Dün-
gesalze ins Grundwasser abfließen.
Stickstoffdüngung bei schnellwachsen-
den Gemüsesorten kann zu einem un-
erwünscht hohen Nitratgehalt führen
und durch den raschen Wuchs werden
die Pflanzen anfälliger für Schädlings-
oder Krankheitsbefall. Wer kennt nicht
die Gefahr des "Verbrennens" durch
Überdüngung. Den Mikroorganismen
wird die Lebensgrundlage entzogen
(sie verhungern quasi), der Boden ver-
dichtet sich und wird unfruchtbar.
Wie wir den Boden also behandeln,
davon hängen Leben und Gesundheit
und somit Erfolg oder Misserfolg der
Züchtung ab. Unser Motto ist also “Nicht
die Pflanze, sondern das Bodenleben
muss ernährt werden”.

Sollten Sie im Herbst Ihren Gemü-
segarten nicht für das kommende
Frühjahr vorbereitet haben, gibt es
die Möglichkeit, dies jetzt noch nach-
zuholen.
Führt man dem Boden jene Stoffe wie-
der zu, die ihm durch die Pflanzen
während der Vegetation entzogen wur-
den, ist dies die beste Basis für ein ge-
sundes, kräftiges Wachstum Ihr
Gemüse wird reich an Vitaminen und
Spurenelementen, erhält eine gesunde
Ausfärbung und eine längere Lager-
fähigkeit. Ihre Blumen und Sträucher er-
strahlen in saftigen, leuchtenden Farben.
Da gesunde Pflanzen bekanntlich we-
niger anfällig für Pilzkrankheiten oder
Schädlingsbefall sind, kann so auch
der Einsatz von Pestiziden weitgehend
vermieden werden.

Herbert Furtner

Wir empfehlen daher für ca.10 m²:
> zur Erhaltung des Bodenlebens 1kg organischen Dünger
> zur Anreicherung mit Mineralien bei humosen Lehmböden 1-2 kg Urgesteinsmehl (hoher Siliziumanteil) bei
sandigen Böden 1-2 kg Bioton (Tonmehl)
> Um das Knochengerüst der Pflanze zu stärken und bei sauren (moosigen) Böden den pH-Wert zu erhöhen
1 kg Korallalgenkalk.
>  Um Ihr Gemüse und ihre Immergrünen mit Spurenelementen, zu versorgen, alte Topferde zu regenerie-
ren, die Stickstoffaufnahme zu fördern und die Pflanzen zu kräftigen 1 kg Meerwunder (reines Algengranulat)
> Um Magnesium und Eisenmangel vorzubeugen oder auszugleichen, für alle immergrünen Pflanzen, Sträu-
cher und Bäume 1 kg Pholin (MgFe Gesteinsmehl)

> Neu < Für Gartenfreunde und Hobbygärtner Verkauf - Beratung 3031 Rekawinkel, Hauptstrasse 5
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Am 8. Jänner 2009 fand im Rathaus
Pressbaum die Preisverleihung der Ak-
tion „Weihnachtspressbäume“ des Re-
gionalmarketingvereins Pressbaum
statt.
Die feierliche musikalische Einleitung er-
folgte durch Kinder der Musikschule
Oberes Wiental.
Nach einer kurzen Ansprache von Bür-
germeister Schmidl-Haberleitner wurden
die Preise in Form von Pressbaum-
Einkaufsgutscheinen, kleinen Ge-

Gewinner der „Weihnachtspressbaum“- Aktion 2008

schenken für die Kinder und Süßigkei-
ten von Regio- Obmann Mag. Gregor
Heise an die Gewinner 2008 verge-
ben.
Den ersten Platz erhielt der von Kindern
der Volksschule und des Horts Press-
baum gestaltete Baum, der 2. Platz er-
ging an den Kindergarten 2 und den drit-
ten Platz machte der Weihnachtspress-
baum des Sacre Coeur in Pressbaum.
Einen Sonderpreis erhielten die Ge-
schwister Christoph, Ronja und Katrin

Hartlieb (6,4 und 2 Jahre), die als jüng-
ste Schmücker des Wettbewerbs von
Obmann Mag. Gregor Heise Einkaufs-
gutscheine und Süßigkeiten sowie eine
Urkunde überreicht bekamen.
Ein besonderes Dankeschön gebührt
auch der Organisatorin Christine Kröpfl
und dem Team des Bauhofs Press-
baum unter Herrn Gundacker, durch die
diese Aktion immer möglich gemacht
wird.

Regionalmarketing Pressbaum

v.L. Hortleiterin Monika Strobl, Einsatzleiterin des Hilfswerkes Gabriele Schwarz, Bürgermeister
Josef Schmidl-Haberleitner und die Hortkinder des Hilfswerk Wiental 

Das Regionalmarketing Pressbaum
übernahm für seine Mitglieder die An-
meldung für diese Aktion und spon-
serte mit einem Zuschuss von Euro
10,- im Sinne der aktiven Wirtschafts-
förderung die Kosten von Euro 50,- für
die Werbematerialien und Medienbe-
werbung.

Mitglied Herr Reinhard Hold der Firma
Hold Optik in Tullnerbach, Hauptstraße
49 erhielt bereits von Obmann Mag.
Gregor Heise diesen Zuschuss über-
reicht.

Regionalmarketing 
Pressbaum

Verkaufsaktion „Scharfe Tage“ der Wirtschaftskammer
Niederösterreich für den Fachhandel vom 29. bis 31. Januar 2009!
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Sie brauchen den Gartenweg belegt, Stufen gemauert 

oder verkleidet, Mauerwerk und Steinzäune errichtet 

oder saniert, den Rasen oder den Pool eingefasst? 

Bei uns gibt‘s alles für Ihren Garten. Und aus einer
Hand: Von der ersten Skizze bis zur Detailplanung. 

Von der  Entwässerung über sämtliche Erdarbeiten bis 

zur  Frostschutzschüttung.

w
w
w
.za

pp
e.
at

3013 Pressbaum
Wilhelm-Kress-Gasse 25

Tel. 02233/57917
office@zappe.at

Design: Grafikstudio Sacher, Tullnerbach
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V.l. Bgm. Josef Schmidl-Haberleitner, Labg. Mag. Lukas Mandl,Gemeinderätin
Irene Wallner-Hofhansl, sitzend Frau Feichtinger 

Bgm. Josef Schmidl-Haberleitner, Labg. Mag. Lukas Mandl, Fr. Lisi Aschauer
und Josef Grasel (früher Bauer am Bihaberg) 

Bgm. Josef Schmidl-Haberleitner, Labg. Mag. Lukas Mandl überbrachten
Blumengrüße an Frau Maria Parzer in der Sene Cura

Im Installateurgeschäft bei Fr. Tina Munz

Am Ball der Pressbaumer war es wie immer sehr stimmungsvoll   

Blumen schenken zum Valentinstag
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Wann immer Sie genug haben von
„Privatverkauf“ oder „Interessenten“ 

und endlich einen ernstzunehmenden Käufer für Ihr
Haus, Ihr Grundstück oder IhreWohnung 

kennen lernen wollen:

Moser-Immobilien
Tel.: 02231/61231
(Mo-So, 9-21 h)

Übrigens – dieses Inserat ist ein Gutschein für eine
kostenlose persönliche Chefberatung bzw. 

Marktwertschätzung Ihrer Liegenschaft durch
Herrn Hans Moser senior

Der intensive Kontakt zum gepflegten Menschen und sei-
ner Familie; die Wertschätzung und Dankbarkeit, die man
spürt; das Gefühl, helfen zu können: Für viele ist die Tätig-
keit in der Hauskrankenpflege ein "Traumberuf". So begleiten
Pflegepersonen den Menschen auf eine sehr persönliche
Weise, stehen ihm in bedrohlichen und außergewöhnlichen,
aber auch schönen Momenten bei. 
Im Hilfswerk Wiental werden monatlich 80 alte und kranke
Menschen vom Hilfswerk betreut. 18 Mitarbeiter/innen in der
Hauskrankenpflege, Heim- und Altenhilfe sorgen dafür,
dass diese Menschen möglichst lange in ihrem eigenen Zu-
hause leben können.

Der Bereich der Hauskrankenpflege gewinnt immer mehr
an Bedeutung: Das Hilfswerk Wiental sucht daher dringend
diplomierte Gesundheits- und Krankenschwestern, Pflege
und Altenhelferinnen, Heimhelferinnen sowie Servicekräfte,
die mitarbeiten möchten. Es erwarten Sie eine herausfor-
dernde und befriedigende Tätigkeit in der Wohnumge-
bung, die Zusammenarbeit in einem professionellen Pfle-
geteam, flexible Arbeitszeitmodelle und vielfältige Ent-
wicklungsmöglichkeiten.
Bei Interesse melden Sie sich bitte beim 
Hilfswerk Wiental
Hauptstr. 60a
3021 Pressbaum
Tel. 02233/54428

Arbeitsfeld Hauskrankenpflege

Bürgermeister Schmidl-Haberleitner war mit dabei in Gaming

Hilfswerk Wiental sucht 
MitarbeiterInnen in der Pflege

Ausflug der Senioren Pressbaum-Tullnerbach in Gaming

Ausgsteckt is’ 2009
Mostschank
Klaghofer

16. April  -  26. April

15. Mai  -  24. Mai

4. Juni  -  14. Juni

9. Juli  -  19. Juli

21. August  -  30. August

10. September  -  20. September

ab 15 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Klaghofer
3031 Rekawinkel, Forsthausstraße 17

Telefon 0664/ 405 66 55
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D I P L . – I N G .   A L I R E Z A    K H A T I B I 
STAATLICH BEFUGTER UND BEEIDETER INGENIEURKONSULENT 

FÜR VERMESSUNGSWESEN 

ZZ II VV II LL GG EE OO MM EE TT EE RR
3021 PRESSBAUM,  HAUPTSTRASSE 60B/4B 

Tel/Fax:  02233 / 57814  

HR. KHATIBI : 0664 / 6301470 
HR. RESCH :  0664 / 4250069 

Beratung in allen Rechtsfragen und 
Vertretung vor allen österreichischen 

Gerichten und Behörden, Vertragserrichtung

samt allen Nebenleistungen

RECHTSANWALT
Mag. Dr. Gerald Scholz

A-1010 Wien Johannesgasse 2/36 
Tel.: 01/512 99 52, Fax: 01/512 16 81

e-mail: office@lawfirm-scholz.at; 
www.lawfirm-scholz.at 

Sprechstelle: Hauptstraße 159, 
2384 Breitenfurt, Tel.: 02239/34004, 

Fax: 02239/5515 EP: Schatzl
ElectronicPartner

TV - HiFi - Sat - Haushaltsgeräte

3021 Pressbaum, Hauptstraße 6

Tel. 02233 / 55460 Fax 02233 / 54445

e-mail: ep.schatzl@aon.at
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MINERALIEN
PEKARSKY
PRESSBAUM

Edelsteinschmuck - Esoterik - Bücher
Geschenkartikel - Quellbrunnen

Geschäftszeiten: 
Freitag:
9 Uhr - 12 Uhr und 15 Uhr - 18 Uhr
Samstag: 9 Uhr - 12 Uhr 
und nach Vereinbarung

Hauptstraße 43a • 
Tel. / Fax: 02233/52257
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HELMUT  LEITL
Feinmechanische Sevicewerkstätte
3021 Pressbaum, Pfalzauerstraße 66

Verkauf - Service - Reparatur
Telefon: 02233 / 531 10

Rasenmäher
Kettensägen
Schneefräsen

Nähmaschinen
Büromaschinen
Rechenmaschi-

Im Monat Dezember alle Tage geöffnet
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Offenlegung
gemäß § 25 Mediengesetz

Name des Medieninhabers: ÖV NÖ
Unternehmensgegenstand: “der pressbaum”
Sitz: 3021 Pressbaum, Hauptstraße 85. 
Art und Höhe der Beteiligung: Der Medien-
innhaber ist zu 100 % Eigentümer des Unter-
nehmens.

Mitglieder des 
Gemeindeparteivorstandes: 
Obmann: GGR Michael Schandl; 
Obm. Stellv. Barta Manfred, 
Josef Haberleitner, Klemens Heuböck 
und Franz Edelbacher;

Finanzreferent GR Martin Söldner, 
Weitere Mitglieder:  Bgm. Josef Schmidl-Ha-
berleitner, GGR Josef Riegler, GR Dipl.Ing.Jo-
sef Wiesböck, GR Maria Auer, GR Irene Wall-
ner-Hofhansl, GGR Gabriele Kraus, GR Jutta
Polzer, Lieselotte Wolf, Rudolf Schnitzer. 

Grundlegende Richtung:”der pressbaum” ist
ein Medium zur staatsbürgerlichen Information
gemäß der Grundsätze des “Salzburger Pro-
gramms” der ÖVP zur aktuellen Berichter-
stattung über Angelegenheiten der Bundes-,
NÖ. Landes- und Pressbaumer Gemeinde-
politik und anderer lokaler Ereignisse.

Der Tag- u. Nachtdienst beginnt jeweils
um 18 Uhr Abends und endet um 8 Uhr

des darauffolgenden Tages bzw. am
Montag bei 

Ärzte-Sonn- und
Feiertagsdienst
Der jeweils diensthabende Arzt

ist über die Rotkreuzdienststelle
Purkersdorf Ärzte-Notruf 141
erreichbar (keine Vorwahl)

Apothekendienst:
Die tagesaktuellen 

Nachtdienstapotheken werden 
unter der Rufnummer 

02233 / 52437 
außerhalb der 

Öffnungszeiten der Apotheke 
Pressbaum bekannt gegeben.
Die Apotheke Pressbaum hat jeden
Mittwoch Nachtdienst - das ganze

Jahr über!

Beim traditionellen Feuerwehrball der FF
Pressbaum am 10. Jänner 2009 konnte
Kommandant Peter Brandl zahlreiche
Gäste aus Pressbaum und Umgebung
begrüßen, an der Spitze Bürgermei-
ster Josef Schmidl-Haberleitner. "Die
Stürmer" sorgten mit ihrer animierenden
Musik für gute Stimmung und Laune. Ein
weiterer Höhepunkt war die Mitter-
nachtstombola mit tollen Preisen, wobei
es als Hauptpreise einen Warengut-
schein der Fa. Peter Max um € 1.000,-

und einen Reisegutschein der Raiffei-
senbank Wienerwald um € 500,- zu
gewinnen gab. Die FF Pressbaum
möchte sich auf diesem Weg bei diesen
beiden Firmen - aber auch bei allen an-
deren großzügigen Spendern bedan-
ken. Herzlich bedanken möchte sich die
FF Pressbaum auch bei den zahlreichen
Pressbaumerinnen und Pressbaumern,
die den unserem Jahresbericht beige-
legten Zahlschein für eine Spende ge-
nutzt haben.

Feuerwehrball Pressbaum 

am 10. Jänner 2009

von links- Kdt. Franz Kettele und Gattin Marianne, Bgm. von Wolfsgraben Claudia Bock, Bürgermei-
ster von Pressbaum Josef Schmidl-Haberleitner und Gattin Elisabeth, ABI. Viktor Weinzinger aus Pur-
kersdorf, Kdt. Peter Brandl FF Pressbaum und Abtkdt. Gerhard Groher vom Roten Kreuz

!!! Feuerlöscherüberprüfung !!!
Samstag, 25. April 2009 von 9:00-16:00 Uhr
Sonntag, 26. April 2009 von 9:00-14:00 Uhr

im Feuerwehrhaus Pressbaum, Hauptstraße 70

Hinweis: 
Feuerlöscher müssen alle zwei Jahre auf ihre

Funktionsfähigkeit überprüft werden!
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Dr. med. Mag.
Anna Maria RIEDL

ORDINATION: Täglich nach
Vereinbarung, Tel.: 0664 24 31 330

N E U

I N T E R N I S T I N

Dr. Tritremmel-Gasse 5, 3013 Pressbaum/Bartberg
Vorsorgeuntersuchung auf Kasse

Wahlärztin für alle Kassen
Keine Wartezeit !

Blutdruck+EKG+Lungenfunktionstest+
Diabetes+Schilddrüse+OP-Freigabe+

Fettstoffwechsel+Impfungen+Blutwerte

Hotel-Restaurant

Pressbaumerhof
Inhaber Thomas Menczik

3021 Pressbaum, Hauptstrasse 55
Tel. 02233/52319-0, Fax 5231950

Familienfeiern und Betriebsfeste
in gemütlicher Atmosphäre.

Schöne Gästezimmer, gute Küche
und perfektes Service erwarten Sie.

MONTAG UND DIENSTAG RUHETAG.
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Am Sonntag dem 22. Februar fand in
Pressbaum der von der Pressbaumer
Duckhüttler-Gilde organisierte Fa-
schingsumzug statt. Trotz schlechtem
Wetter, mit zum Teil dichtem Schnee-
treiben ein voller Erfolg mit großer Pu-
blikumsbeteiligung. Sieger wurde die FF
Tullnerbach mit ihrem „Kasperltheater“
Gemeinderätin Jutta Polzer, treibende
Kraft der Duckhüttler-Gilde und Orga-
nisatorin des Faschingsumzuges, fiel
sichtlich ein Stein vom Herzen. Der
heurige Faschingsumzug war – trotz
schlechtem Wetter – wieder ein voller
Erfolg. Zwölf Fahrzeuge mit aus-
nahmslos originellen Darstellungen bil-
deten, zusammen mit einigen „Fußgän-
gern“ den langen Zug, der vom Asfinag-
Gelände langsam zum Hauptplatz rollte. 
Hier war Zwischenstation und nach ei-
ner Begrüßung durch Bürgermeister
Josef Schmidl-Haberleitner und einer
Grußadresse von Landeshauptmann
Erwin Pröll, die Landtagsabgeordneter
Lukas Mandl überbrachte, verlasen das
heurige Faschingsfürstenpaar, Wald-
fürstin Judith I. und Waldfürst Severin I.
ihre Proklamation. Fachmännisch un-
terstützt wurden sie dabei vom Ge-
sandten der Mödlinger Faschingsgilde,
Wolfgang Kulik.

Anschließend an die Huldigung des
Fürstenpaares, wurde es dann ernst.
Von einer Fachjury, der unter ande-
remBürgermeister Schmidl-Haberleit-
ner, Pater Augustino, die Gemein-
derätinnen Jutta Polzer und Irene Wall-
ner-Hofhansl sowie Gemeinderat Mar-
tin Söldner angehörten, wurden die ein-
zelnen Schau-Wagen beurteilt und der
Sieger ermittelt.

Den ersten Platz belegte der Wagen der Freiwilligen Feuerwehr Tullnerbach mit dem Titel „Kasperltheater“. Die Plätze belegten Lotte Wolf mit
dem Doppelwagen „Biosphärenpark“, die - exotische - Feuerwehr Pressbaum, gefolgt vom „Vergessenen Dorf“ Rekawinkel und den „Wolfsgrabner
Bussibären“.

Anschließend setzte sich der Zug wie-
der in Bewegung und fuhr bis zum
Parkplatz vor dem SPAR-Markt, wo
anschließend die Siegerehrung für die
besten Wagen stattfand.  
Bei Würstl, (heißen) Getränken und ei-
nem lauten „TuPreWo“ (Antwort:
„Schluck-Schluck“) endete hier der Fa-
schingsumzug.

Die Proklamation des Fürstenpaares auf dem Hauptplatz. Bgm. Schmidl Haberleitner, Pater Augusti-
nus, LAbg. Lukas Mandl, Waldfürst Severin I., Waldfürstin Judith I., GR Jutta Polzer und Wolfgang Ku-
lik von der Faschingsgilde Mödling (v.L.).

Der Faschingszug hat beim Kaufhaus Spar sein Ende gefunden
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F r ü h l i n g  F r ü h l i n g  
i m  W i e n t a li m  W i e n t a l

am 19. April 2009 
Beginn 18 Uhr 

im Pfarrsaal Pressbaum

von und mit

KS Heinz Zednik

zugunsten des

Hilfswerk Wiental

Benefiz -  LiederabendBenefiz -  Liederabend

und der 

Pfarre Pressbaum 



www.vp-pressbaum.at

Seite 28

Verbrauchswerte von 7,1 bis 8,2 l/100km
CO2-Emissionswerte: 172-196 g/km

Wozu die Hauptstraße
wenn es die

Überholspur gibt?

Bereit für mehr? Der brandneue Mazda3.

Ihr Mazda - Partner

Sabine Wanderer
3021 Pressbaum, Hauptstraße 97
Tel. 02233 / 52358
Fax. 02233 / 523584
mail:
wanderer@mazdahaendler.at

> in angenehmer Atmosphäre <
ÖFFNUNGSZEITEN
Mo - Fr 15.00 bis 20.00 Uhr

VINOTHEK
Weiß & Rot
Kaiserbrunnstraße 104, 3021 Pressbaum

Verkauf und Verkostung von ausgewählten Weinen aus Österreich 

Tel.: 02233/565 61

A - 1030 Wien, Ungargasse 35 shop@patchwork.at
Telefon: ++43(+1) 718 96 96 Telefax: ++43(+ 1) 718 96 96-6

Österreichs bestes Fachgeschäft für Patchwork und Quilt!

w w w . p a t c h w o r k . a t

Dr. Rudolf Toifl GmbH
Versicherungsmakler, Vermögensberater, 
Konsulent für betriebliche Altersvorsorge
Marterbauerstraße 38, 3002 Purkersdorf
Tel. 02231 / 64263 - 11, Fax - 30

Familien 10er Blockist 11 zum Preis von 10plus 1 Behandlung pro Familienmitglied gratisinnerhalb von 90 Tagen
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Kaufhaus
Rudrof f
Seiter Ges.m.b.H.

ADEG-Markt
Ihr Nahversorger für Küche

Haus - Garten - Freizeit

Hauszustellung
Pressbaum, Hauptstraße 67
Tel. 02233/52313, Fax 57796

sb Tankstelle
Michael SCHANDL
Hauptstraße 54
A-3021 Pressbaum
Telefon: 02233 /525 43
Fax: 02233/525 43 17
r52033@bprosi.at
www.bpaustria.at

Ing. Werner Nessizius

EDV – Beratung – Verkauf – Installation – Reparatur

Pfalzauerstrasse 136c
3021 Pressbaum

Tel : 0699-15121710
Web : www.ex-it-m.at

Durch Kooperation können wir nun auch
professionelle Alarmanlagen zu vernünftigen Preisen anbieten.

Fragen Sie uns Wir beraten sie gerne

Öffnungszeiten: Mo - So 6°° - 24°°

Elektromonteure und Lehrlinge werden aufgenommen!!

“ Gasthaus zum Schani ”
Fremdenzimmer

Inh. Familie Alexander Höfer
Dürrwienstraße 27, A- 3021 Pressbaum, 

Tel. 0664/4456105
Öffnungszeiten: 

Mittwoch - Sonntag: 10.00 - 23.00 Uhr
Wir empfehlen uns für

deftige- herzhafte- preiswerte Hausmannskost
Tagesteller
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Installationen
Ernst Seiser

Gas, Wasser, Heizung
und Solar

Gesellschaft m.b.h.

3021 Pressbaum
Kaiserbrunnstraße 104

Tel. 02233 / 537 12
Fax 02233 / 537 12

Marias Fashion
von Größe 36 - 50

Änderungen, Typ- und Farbberatung
Mo., Die.,Mi. u. Fr.:9.00 - bis 12.00 Uhr u. 15.00 - 18.00 Uhr

Do.:9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sa.: 8.00 - 12.00 Uhr
Außerhalb d. Geschäftszeiten Termin nach Vereinbarung 

3021 Pressbaum, Pfalzauer Str. 156, Tel.:02233/550 75

Trachten - Damenmoden - Abendmoden

Robert PENKO
Forsthausstraße 57
A- 3013 Pressbaum

Tel. 0664/265 83 23

*   www.KFZ-entsorgung.at email: office@kfz-entsorgung.at
*   KFZ An & Verkauf
*   Autoentsorgung
*   Autoverwertung von Ersatzteilen und Havarien

*   REIFENENTSORGUNG OHNE FELGEN BIS 60CM DURCHMESSER
*   ALL IN ONE TASCHE (VERBANDSKASTEN, WARNWESTE,

PANNENDREIECK AKTIONSPREIS: €17,--

Ihr Fachgeschäft für schöneren Schmuck und Uhren

Rubin - Juwelen - Uhren - Schmuck
Gertrude Macourek

Reparaturen von Uhren sowie Goldarbeiten
und Sonderanfertigungen nach Wunsch

Perlen und Knüpfarbeiten - Reparatur von antiken Uhren

3021 Pressbaum, Hauptstraße 81, Tel.02233/52169

Gasthof FINK
In der Au 1

3443 Sieghartskirchen
Telefon (02233) 52206

Ganztägig warme Küche
Empfiehlt sich für Hochzeiten

und diverse Feiern

Montag und Freitag
Ruhetag

UNGER BAU Ges.m.b.H.

Hoch-,Tief- und Biobau
Planung, Einreichung und Ausführung

Johann Unger
Geschäftsführer

Brentenmaisstraße 24
3012 Wolfsgraben

Tel.+ Fax: 02233 / 7560 
Mobil: 0664 / 533 98 20
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RAT und HILFE
im

TRAUERFALL

Tag- und Nacht-
Sonn- und

Feiertagsdienst

3021 Pressbaum

Hauptstraße 96

Tel. 02233/52736

Mo–Sa 7–12, 14–22 Uhr
So 8–12, 14–20 Uhr 

Freitag Ruhetag

Wir empfehlen 

uns für 

Firmen- und Familienfeiern 

bis 30 Personen
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NEU - SCHÄRFDIENST

JohannJohann
HöferHöfer

KanalräumungKanalräumung
Ges.m.b.H.Ges.m.b.H.

Hauptstraße 52Hauptstraße 52

3021 Pressbaum3021 Pressbaum

Tel.(0 22 33) 522Tel.(0 22 33) 522 6565

BESTATTUNG
DEWANGER

3021 Pressbaum,
Hauptstraße 81
Telefon 02233-57521 
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Wichtige Telefonnummern Ihrer Ansprechpartner der VP Pressbaum

Michael Schandl: Gemeindeparteiobmann, Ausschussobmann
Tel. 0664 1619663, michael.schandl@vp-pressbaum.at
Bau, Raumordnung, Gemeindegebäude, Hochwasserschutz. 
Kanal, Wasser, Einbauten, Straße, Beleuchtung, Verkehr.

Gabriele Kraus  
Tel. 0676 3038 350, gabriela.kraus@vp-pressbaum.at
Soziales, Kindergarten, Wohnungsvergabe, Senioren, Friedhof,

Umwelt, Energie, öffentlicher Verkehr.

Josef Riegler 
Tel.0676 703 89 81, josef.riegler@kabsi.at
Finanzen, Personal, Gebühren, Straßen, Beleuchtung, 
Straßenentwässerung, Verkehr.

Martin Söldner: Ausschussobmann   
Tel. 0699 10470571, martin.soeldner@vp-pressbaum.at 
Jugend, Sport, Vereine, 

Bildung, Kontrolle.

Irene Wallner-Hofhansl
Tel. 0676 83295763,   irene.Wallner-Hofhansl@vp-pressbaum.at 
Bau, Raumordnung, Gemeindegebäude, Hochwasserschutz
Soziales, Kindergarten, Wohnungsvergabe, Senioren, Friedhof.

Jutta Polzer:
Tel. 0664 2121227, jutta.polzer@vp-pressbaum.at 
Jugend, Sport, Vereine, 
Bildung, Kontrolle. 

DI Josef Wiesböck: Fraktionsobmann, Umweltgemeinderat  
Tel. 0699 10418570, josef.wiesboeck@vp-pressbaum.at 
Umwelt, Energie, öffentlicher Verkehr, Wirtschaft, Tourismus, 
Regionalmarketing, Geschäfts- und Betriebsansiedlungen, Kontrolle.

Josef Schmidl-Haberleitner: Bürgermeister
Sprechstunden: Dienstag 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr und Mittwoch 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr

Tel. 0664/83 69 177 oder per Mail josef.schmidl-haberleitner@pressbaum.gv.at

Zahnarzt:
Dr. Maria Ransmayer, Fachärztin für Zahnheilkunde 
Ludwig-Kaiserstraße 19, Tel. 02233/54431
Ordination: Mo, Di, Mi von 8.00 bis 12.00 Uhr
Do von 15.00 bis 18,00 Uhr und nach Voranmeldung

Maria Auer: Ausschussobfrau 
Tel. 0664 5406769, maria.auer@vp-pressbaum.at
Tourismus, Regionalmarketing, Geschäfts- und Betriebsansiedlungen
Kultur, Veranstaltungen, Pfarrsaal.

Polizeiposten Pressbaum:
Hauptstraße 58 (Rathaus 2. Stock)
Tel. 059 133 - 3232, Notruf:133 
FF Pressbaum: Hauptstraße 70, 
Notruf 122, Tel. 522 22
FF Rekawinkel: Forsthausstraße 9, 
Notruf 122, Tel. 571 69 
Rotes Kreuz Purkersdorf:
Tel. 02231/62 144, Notruf 144
Arbeiter Samariterbund Purkersdorf:
Tel. 02231/606
Parteienverkehr der Marktgemeinde Pressbaum:
Montag bis Donnerstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 7.15 Uhr bis 12.00 Uhr, Hauptstraße 58, 
1. und 2. Stock Tel. 02233/52232
Hilfswerk Wiental:
Hauptstraße 60A, Mo.-Fr. 8 -12 Uhr, Tel. 544 28
SENE CURA  Sozialzentrum Pressbaum:
Sanatoriumstraße 6, 
Telefon: (02233) 52 131
Röm.-kath. Pfarre: Pressbaum Tel. 52 214
Evangelische Kirche: Tel. (02231) 63 336
Landesklinikum Donauregion Tulln, alter Ziegelweg 10
Besuchszeiten: Täglich von 14.00 bis 19.00 Uhr.
Auf der Kinderabteilung und der Sonderklasse sind 
Besuche täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr möglich.
Telefon: 02272 601 0

Bezirkshauptmannschaft Wien/Umgebung:
Klosterneuburg Tel. 02243/9025-0
Aussenstelle Purkersdorf Tel. 02231/621 01-0

Internistin: Dr. Anna Maria Riedl
Ordination: Täglich nach Vereinbarung, Tel. 0664/2431330
Dr. Tritremmelgasse 5, 3013 Pressbaum, am Bartberg 

Praktischer Arzt:
Dr. Astrid Brandstätter Allgemeinmedizin, 
3021 Pressbaum Hauptstraße 99, Tel. (02233) 528 05
Montag u. Freitag 8.00 bis 10.30 Uhr und 14.30  bis 18.00 Uhr,
Dienstag 8.00 bis 10.30 Uhr,
Mittwoch 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr.
Labor Montag 7.30 bis 8.00 Uhr Blutzucker und 
Marcoumarmessung, 
Mittwoch großes Labor 6.30 bis 7.30 Uhr 
Sekretariat: Montag bis Freitag (ausser Donnerstag) zu den
Ordinationszeiten.

Praktischer Arzt: 
Dr. Karin Barfuß Allgemeinmedizin 
Josef Kremslehnergasse 1, Tel. (02233) 530 49
Montag u. Freitag 8.00 - 11.00  Dienstag 16.00 - 17.30
Donnerstag 15.oo bis 18.00 Uhr 

Praktischer Arzt:
Dr. Reginald Orosel Allgemeinmedizin
3013 Tullnerbach,Weidlingbachstraße 15  
Tel. (02233) 52490
Montag 10.00 bis 12.00 Uhr, 
Mittwoch u. Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr, 
Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

Zahnarzt:
Dr. Brigitte Arnberger, Fachärztin für Zahnheilkunde 
Hauptstraße 103 D/1, Tel. 02233/55623
Ordination: nach Vereibarung




